Aktuelles Geschehen – heute : G 8 

Der Aktivist 

Das ist ein Aktivist.

Sieht komisch aus. Ist er auch. 

Nur nicht lustig. 

Und politisch ist er ganz links.

Woher man das weiss ? Nun, er nimmt sich alle Rechte raus, bleibt also nur das Linke übrig.

Ach ja : Die „Linken“ und „Rechten“ heissen so, weil die ganz früher mal als Berater links und rechts vom König saßen. Wem von beiden er dabei öfter das Zepter über den Kopf schlug ist unklar. Muss aber oft gewesen sein....

Die meisten Linken sind übrigens gar nicht so link, sondern eher recht mittel. Link sind nur die, denen jedes Mittel recht ist. Linke Linke nennt man auch „Radikale“. Und weil freie Radikale bekanntlich Krebs verursachen, nennt man sie manchmal auch den „Krebs der Gesellschaft“.

Dieser Krebs befällt aber keine Organe, sondern viel lieber Strassen : links zwo, drei und rechts zwo, drei und noch ein paar in der Mitte. Immer hübsch eingepackt in einen schwarzen Block mit rosa Schleifchen drum rum und Pflastersteinen in den Köpfen.

Mittlere linke sind meist Pazifisten, also eher passiv aktiv. Ihre Aktivitäten beschränken sich normalerweise darauf, üble Schimpfnamen zu tanzen, Buh zu rufen, anderen laut die Wahrheit ins Gesicht zu schreien, oder ganz stumm etwas durch Hinsetzen zu blockieren. Sie sind halt Intellektuelle. Meistens jedenfalls.

Linke Linke sind dagegen aktiv aktiv und zudem meist handwerklich hochbegabt. Sie bringen tatsächlich unausgebrütete (!) Eier zum Fliegen, ebenso wie aerodynamisch eigentlich völlig fluguntaugliche Farbbeutel ! Sie mixen die feurigsten Cocktails ( Spezialität : „Molle Petry“! ), machen aus ganz normalen Autos superheisse Öfen und schnitzen ergonomisch perfekt geformte Argumente aus Speckstein und Waschbeton. 

Und deshalb heissen die halt Aktivisten. 

Eigentlich logisch, oder ? 

So, jetzt noch den Tipp auf der Strasse immer daran zu denken : Recht vor link ! 

Und wenn ihr Lust habt, erkläre ich euch gerne noch das mit dem Uranatom, der Globalen Erwärmung und den Unterschied zwischen G 8 und G-3 ! 

Das Uranatom

Das ist ein Atom. Genauer : ein Uranatom.

Sieht harmlos aus. Ist es auch.

Zumindest, solange man es in Ruhe lässt. Das will man aber nicht. Wenn man es nämlich ärgert, z.B. mit Neutronen beschiesst, platzt ihm der Kragen. Das gibt ne Menge Energie und daraus kann man Strom machen. Deshalb strahlen die Atomforscher immer so. Vor Freude. 

Übrigens : Das Uran schreibt sich nicht nur ähnlich wie Urin, es ist sogar ein klein bisschen so : 

Er ist gelb, warm und stinkt und Uran kriegt man auch in gelb. Und wenn es warm wird und man es zu doll ärgert, stinkt ihm das und es macht einen Mordskrawall. Das nennt man dann  „Tschernobyl“. Aber das nur am Rand....

Wenn man das Uran mit besonders hübschen Neutronen beschiesst, kopuliert es spontan und es entsteht Plutonium. Das Plutonium ist also der Lausbub vom Uran. Und noch viel jähzorniger ! 

Wenn man das zu doll ärgert, platzt nicht nur ihm der Kragen, sondern all seinen Brüdern auch. Gleichzeitig ! Das nennt man dann  „Atombombe“. Die macht keinen Strom, sondern ihn kaputt. 

Deshalb mag sie keiner, obwohl sie sie alle haben.

Wenn das Uran gerade mal nicht kopuliert ( oder ohne Folgen ), produziert es viele unreine Sachen, mit denen man rein gar nichts anfangen kann. Nicht mal verbrennen. Die packt man dann in ganz dickes Glas, und das wieder in ganz dicke Tonnen, die man dann in einen ganz grossen Keller stellt. Für immer. Das nennt man dann  „Castor“.

Jetzt sagt ihr bestimmt : „Häh ? Ist doch bescheuert ! So ein Keller ist doch sicher ruckzuck voll !“ 

Stimmt. Beides ! 

Deshalb sucht man ganz dringend nen neuen Keller, der gross genug und ganz tief unter der Erde ist. Wenn ihr also so einen Keller habt, dann schreibt doch einfach an die ELE oder E-ON – die freuen sich bestimmt ! 

Natürlich könnte man auch aufhören das Uran zu ärgern, dann gäb`s auch keinen neuen Müll mehr.

Stimmt ! Wir brauchen aber den Strom.

Okay, man kann auch aus Sonnenlicht, Wind und Wasser ein bisschen Strom machen. Ganz gut geht`s  sogar mit Kuhfladen ! Aber mal ganz ehrlich : Hättet ihr gerne Kuhfladen in eurer 

Steckdose ?!? 

Ausserdem heizen Kuhfladen die Atmosphäre auf ( hab ich gehört ). Das nennt man dann 

„Globale Erwärmung“. 

Das ist aber eine gaaaaanz andere Geschichte, die ich euch gerne – nicht müde werdend - 

auch noch erklären würde ! 

Also bis dann, und immer hübsch strahlen !!!

Globale Erwärmung

Das ist unsere Erde. Eigentlich ganz hübsch.

Und das, was da am Rand so schimmert, ist unsere Atmosphäre.

Sieht ziemlich dünn aus. Ist sie auch.

Ist ja auch nur Luft – gerade mal 100 Kilometer davon.

Und dieses bisschen Luft ist noch nicht mal am Stück, sondern in Schichten.

In 25 km Höhe sammeln sich z.B. CO2 und Methan. CO2 ist das, was beim Verbrennen rauskommt und beim Ausatmen. Methan beim Pupsen. Also irgendwie auch beim....äh...“Ausatmen (grins) ! 

CO2 und Methan funktionieren so ähnlich wie eine Glasscheibe : die Sonne kann nach unten durchscheinen, die Wärme aber nicht nach oben durch. Wir sitzen also schön warm, wie in einem Gewächshaus.

Und das ist auch gut so, sonst wär`s nämlich viel zu kalt, und wir müssten den ganzen Tag Schnaps trinken. Wie die Russen ! 

Apropos Schnaps : Aus Methan kann übrigens auch Methanol entstehen. Der macht auch schön warm. Und blind. Aber das nur am Rand.....

Seit nun aber der Mensch mehr poppt, als stirbt, braucht er immer mehr Fabriken, Autos und Flugzeuge, die alle Zeugs verbrennen. Und immer mehr Kühe, die kräftig pupsen. Deshalb wird es immer wärmer ( nicht wegen dem Pupsen, sondern wegen dem mehr an CO2 und Methan ).

Deshalb hatten wir auch so einen schönen warmen Januar. Und Februar. Und März. Und April. Und Mai.....

Und weil es immer heisser wird, haben ein paar schlaue Köpfe zusammen geraucht und festgestellt, dass wir noch ungefähr 8 Jahre Zeit haben, etwas dagegen zu unternehmen. Danach ist es dafür zu spät. Dann wird nämlich das Wasser knapp. Das zum trinken. Von dem anderen, dem Ozean, haben wir dann zuviel. 

Deshalb sitzen jetzt die Politiker 8 Jahre lang zusammen, um sich was auszudenken, was wir eventuell in 20 Jahren anfangen könnten zu tun, oder nicht.

Jetzt sagt ihr bestimmt : „Häh ? Sind die bekloppt ? Dann sind wir doch mindestens 12 Jahre zu 

spät !“

Stimmt. Beides ! Muss am Methanol liegen.....

Aber auf der anderen Seite sind wir dann auch mindestens 12 Jahre schlauer ! 

Und bis dorthin haben wir bestimmt begriffen, dass in Wirklichkeit alles gar nicht so schlimm war.

Schliesslich sieht so eine Palme in Stockholm ja auch ganz hübsch aus.

Obwohl : so mitten im Meer.....(?!)

So Freunde, nun gebe ich euch noch mit : pupst nicht soviel, dann wird`s vielleicht noch was !    

Und wer jetzt noch dringend wissen muss, warum G8 und G-3 eigentlich gar nichts miteinander gemeinsam, aber doch viel miteinander zu tun haben, der kriegts nach einer kurzen Methanolpause

auch noch erklärt ! 

G8 und G-3 

Das hier sind Herr Bush, Frau Merkel und Herr Sarkozy.

Was die drei gemeinsam haben ?

Sie sind alle klein, aber in der Politik gerne gross. Genauso gross, wie alle anderen.

Und wenn sich diese drei Kleinen mit fünf anderen treffen, um zu reden, dann nennt man das 

„die Gruppe der Acht“, oder kurz „G8“.

Der G8 hat übrigens gar nichts mit dem G-3 zu tun. Das redet überhaupt nicht, sondern schiesst. Ist nämlich ein Gewehr. Aber das nur so am Rand.....

Jetzt treffen sich diese grossen Acht gerade zu ihrer Bergpredigt am Heiligen Damm und reden miteinander. Das heisst : eigentlich nicht. Denn jeder darf ganz alleine und für sich reden. Und für sein Land. Und weil jeder gleich ein ganzes Land ist, reden die nur nacheinander und nicht miteinander. Das gäb nämlich nur Streit. Und wenn zwei Länder streiten, dann gibt es Krieg und das will keiner.

Diese Gruppe der 8 redet also nur.

Über Afrika.

In Afrika ist Krieg. Nicht nur jetzt, sondern eigentlich immer.

Und weil man im Krieg nicht redet, sondern schiesst, sind die G-3s in Afrika und die Afrikaner nicht beim G8. Das gäb nämlich nur Streit. Deshalb redet man lieber über Afrika, als mit ihm.

Die Afrikaner haben übrigens nicht nur Krieg, sondern auch gar kein Geld. Die sind so doll arm, dass sie sich nichts zu essen und nur ganz wenige G-3s kaufen können. Deshalb beraten die beim G8 jetzt, wieviel mehr Geld sie den Afrikanern in Zukunft geben müssen. Ist das nicht putzig ? 

So, jetzt muss ich aber mal Schluss machen. Der Herr Schäuble will das so. Der ist nämlich auch Politiker, also eigentlich ein ganzes Land. Und wenn ich jetzt mit dem streite, gibt`s Krieg. 

Und das will ja keiner. 

Also dann, Tschüss, bis zum nächsten Mal !  

